
1. Mose 15, 1 
Fürchte dich nicht! Ich bin dein Schild. 
 
1. Mose 16, 13 
Du  bist ein Gott, der mich sieht. 
 
1. Mose 28, 15 
Siehe, ich bin mit dir und will dich behüten, wo du hinziehst. 
 
1. Mose 32, 27 
Ich lasse dich nicht, du segnest mich denn. 
 
2. Mose 33, 18 
Laß mich deine Herrlichkeit sehen! 
 
4. Mose 6, 24 
Der Herr segne dich und behüte dich. 
 
4. Mose 23, 19 
Sollte Gott etwas sagen und nicht tun? Sollte er etwas reden und nicht halten? 
 
5. Mose 6, 4 
Der Herr ist unser Gott, der Herr allein. 
 
Jos. 1, 5 
Ich will dich nicht verlassen noch von dir weichen. 
 
Jos. 1, 9 
Siehe, ich habe dir geboten, daß du getrost und unverzagt seist. Laß dir nicht grauen 
und entsetze dich nicht; denn der Herr, dein Gott, ist mit dir in allem, was du tun wirst. 
 
Richter 5, 31 
Die ihn aber liebhaben, sollen sein, wie die Sonne aufgeht in ihrer Pracht! 
 
1. Sam. 2, 2 
Es ist kein Fels, wie unser Gott ist. 
 
1. Sam. 17, 37 
Gehet hin, der Herr sei mit dir! 
 
Psalm 6, 10 
Der Herr hört mein Flehen; mein Gebet nimmt der Herr an. 
 
Psalm 16, 1 
Bewahre mich, Gott; denn ich traue auf dich. 
 
Psalm 16, 8 
Steht der Herr mir zu Rechten, so werde ich fest bleiben. 
 
Psalm 16, 11 
Du tust mir kund den Weg zum Leben. 



 
Psalm 23, 1 
Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 
 
Psalm 23, 6 
Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, und ich werde bleiben 
im Hause des Herrn immerdar. 
 
Psalm 27, 1 
Der Herr ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich fürchten? 
 
Psalm 27, 14 
Harre des Herrn!  Sei getrost und unverzagt. 
 
Psalm 31, 4 
Du bist mein Fels und meine Burg, und um deines Namens willen wollest du mich lei-
ten und führen. 
 
Psalm 32, 2 
Wohl dem Menschen, dem der Herr die Schuld nicht zurechnet, in dessen Geist kein 
Trug ist! 
 
Psalm 32, 8 
Ich will dich unterweisen und dir den Weg zeigen, den du gehen sollst; ich will dich 
mit meinen Augen leiten. 
 
Psalm 33. 4 
Des Herrn Wort ist wahrhaftig, und was er zusagt, das hält er gewiß. 
 
Psalm 40, 12 
Du aber, Herr, wollest deine Barmherzigkeit nicht von mir wenden; laß deine Güte 
und Treue allewege mich behüten. 
 
Psalm 43, 3 
Sende dein Licht und deine Wahrheit, daß sie mich leiten und bringen zu deinem hei-
ligen Berg und zu deiner Wohnung. 
 
Psalm 46, 2 
Gott ist unsere Zuversicht und Stärke, eine Hilfe in den großen Nöten, die uns getrof-
fen haben. 
 
Psalm 50, 15 
Rufe mich an in der Not, so will ich dich erretten, und du sollst mich preisen. 
 
Psalm 71, 3 
Sei mir ein starker Hort, zu den ich immer fliehen kann, der du zugesagt hast, mir zu 
helfen; denn du bist mein Fels und meine Burg. 
 
Psalm 73, 28 
Das ist meine Freude, dass ich mich zu Gott halte und meine Zuversicht setze auf 
Gott den Herrn, dass ich verkündige all dein Tun. 



 
Psalm 84, 12 
Gott der Herr ist Sonne und Schild. 
 
Psalm 91, 2 
Meine Zuversicht und meine Burg, mein Gott, auf den ich hoffe. 
 
Psalm 91, 11 
Er hat seinen Engeln befohlen, daß sie dich behüten auf allen deinen Wegen. 
 
Psalm 100, 2 
Dienet dem Herrn mit Freuden! 
 
Psalm 103, 2 
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiß nicht, was er dir Gutes getan hat.                
Psalm 103, 8                                                                                                              
Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig und von großer Güte.                                
 
Psalm 103, 11 
So hoch der Himmel über der Erde ist, läßt Gott seine Gnade walten über denen, die 
ihn fürchten. 
 
Psalm 103, 13 
Wie sich ein Vater über Kinder erbarmt, so erbarmt sich der Herr über die, die ihn 
fürchten. 
 
Psalm 103, 17 
Die Gnade aber des Herrn währt von Ewigkeit zu Ewigkeit über denen, die ihn fürch-
ten. 
 
Psalm 104, 33 
Ich  will dem Herrn singen mein Leben lang und meinen Gott loben, solange ich bin. 
 
Psalm 121, 3 
Er wird deinen Fuß nicht gleiten lassen, und der dich behütet, schläft nicht. 
 
Psalm 126, 3 
Der Herr hat Großes an uns getan; des sind wir fröhlich. 
 
Psalm 139, 3 
Ich gehe oder liege, so bist du um mich und siehst alle meine Wege. 
 
Psalm 139, 5 
Von allen Seiten umgibst du mich und hälst deine Hand über mir. 
 
Psalm 143, 10 
Lehre mich tun nach deinem Wohlgefallen, denn du bist mein Gott; dein guter Geist 
führe mich auf ebner Bahn. 
 
Hiob 2, 10 
Haben wir Gutes empfangen von Gott und sollten das Böse nicht auch annehmen? 



 
Jesaja 40, 31 
Die auf den Herrn harren, kriegen neue Kraft, daß sie auffahren mit Flügeln wie Ad-
ler, daß sie laufen und nicht matt werden, daß sie wandeln und nicht müde werden.  
 
Jesaja 41, 10 
Fürchte dich nicht, ich bin mit dir, weiche nicht, denn ich bin dein Gott. 
 
Jesaja 41, 13 
Ich bin der Herr, dein Gott, der deine rechte Hand faßt und zu dir spricht: Fürchte 
dich nicht, ich helfe dir! 
 
Jesaja 43, 1 
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen geru-
fen, du bist mein! 
 
Jesaja 43, 5 
So fürchte dich nun nicht, denn ich bin bei dir. 
 
Jesaja 49, 23 
Du wirst erfahren, daß ich der Herr bin, an dem nicht zuschanden werden, die auf 
mich harren. 
 
Jesaja 54, 10 
Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber meine Gnade soll nicht von 
dir weichen, und der Bund meines Friedens soll nicht hinfallen, spricht der Herr, dein 
Erbarmer. 
 
Jeremia 1, 19 
Ich bin bei dir, spricht der Herr. 
 
Jeremia 29, 13-14 
Wenn ihr mich von ganzen Herzen suchen werdet, 
so will ich mich von euch finden lassen, spricht der Herr. 
 
Joel 2, 27 
Ihr sollt's erfahren, daß ich, der Herr, euer Gott bin, und sonst keiner mehr. 
 
Joel 3, 5 
Es soll geschehen, wer des Herrn Namen anrufen wird, der soll errettet werden. 
 
Amos 5, 4 
Gott spricht: Suchet mich, so werdet ihr leben. 
 
Matth. 5, 4 
Selig sind die, die da Leid tragen; denn sie sollen getröstet werden. 
 
Matth. 7, 7 
Bittet, so wird euch gegeben, suchet, so werdet ihr finden, klopfet an, so wird euch 
aufgetan. 



 
Matth. 7, 14 
Die Pforte ist eng, und der Weg ist schmal, der zum Leben führt, und wenige sind ih-
rer, die ihn finden. 
 
Matth. 28, 18 
Jesus Christus spricht: Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel und auf Erden. 
 
Matth. 28, 20 
Christus spricht: Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. 
 
Markus 9, 23 
Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt. 
 
Lukas 1, 79 
Er richte unsere Füße auf den Weg des Friedens. 
 
Lukas 10, 20 
Freuet euch aber, daß eure Namen im Himmel geschrieben sind. 
 
Lukas 11, 28 
Selig sind, die das Wort Gottes hören und bewahren. 
 
Joh. 3, 36 
Wer an den Sohn glaubt, der hat das ewige Leben. 
 
Joh. 6, 35 
Jesus spricht: Ich bin das Brot des Lebens. 
Wer zu mir kommt, den wird nicht hungern; und wer an mich glaubt, den wird nim-
mermehr dürsteri. 
 
Joh. 6, 37 
Wer zu mir kommt, den werde ich nicht hinausstoßen. 
 
Joh. 10, 11 
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. 
Der gute Hirte läßt sein Leben für die Schafe. 
 
Joh. 10, 14 
Jesus Christus spricht: Ich bin der gute Hirte und kenne die Meinen und bin bekannt 
den Meinen. 
 
Joh. 14,6 
Jesus Christus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben, niemand 
kommt zum Vater denn durch mich. 
 
Joh. 15, 5 
Jesus Christus spricht: Ich bin der Weinstock. Ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt 
und ich in ihm, der bringt viel Frucht. 
 



Joh. 15, 13 
Niemand hat größere Liebe denn die, 
daß er sein Leben läßt für seine Freunde.  
 
Joh. 15, 16   
Jesus Christus spricht: Ihr habt mich nicht erwählt, sondern ich habe euch erwählt. 
 
Joh. 16, 23 
Wenn ihr den Vater etwas bitten werdet, so wird er's euch geben in meinem Namen. 
 
Joh. 20, 29 
Selig sind, die nicht sehen und doch glauben! 
 
Römer 8, 28                                                                                                                 
Wir wissen aber, daß denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Besten dienen. 
 
Römer 8, 39 
Weder Hohes noch Tiefes noch keine andere Kreatur kann uns scheiden von der Lie-
be Gottes, die in Christus Jesus ist, unserem Herrn. 
 
Römer 12,   12 
Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, beharrlich im Gebet! 
 
Römer 14, 8 
Leben wir,  so leben wir dem Herrn; sterben wir, so sterben wir dem Herrn.  Darum: 
wir leben oder sterben, so sind wir des Herrn. 
 
1. Kor. 1, 3 
Gnade sei mit euch und Friede von Gott, unserem Vater, und dem Herrn Jesus 
Christus! 
 
1. Kor. 1, 9 
Gott ist treu, durch den ihr berufen seid zur Gemeinschaft seines Sohnes, Jesus 
Christus, unseres Herrn. 
 
1. Kor. 2, 9 
Was kein Auge gesehen hat und kein Ohr gehört hat und in keines Menschen Herz 
gekommen ist, was Gott bereitet hat denen, die ihn lieben. 
 
1. Kor. 3, 11 
Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt ist, welcher ist Je-
sus Christus. 
 
1. Kor. 13, 13 
Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte 
unter ihnen. 
 
2. Kor. 3, 17 
Wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit. 
 



2. Kor. 12, 9 
Laß dir.an meiner Gnade genügen; 
denn meine Kraft ist in den Schwachen mächtig. 
 
Gal. 5, 1 
Zur Freiheit hat uns Christus befreit! 
 
Eph. 3, 17                                                        
Christus wohne durch den Glauben in euren Herzen. 
 
Eph. 4, 32 
Seid aber miteinander freundlich, herzlich, und vergebet einer dem andern, gleichwie 
Gott euch vergeben hat in Christus. 
 
Eph. 6, 10 
Seid stark in dem Herrn und in der Macht seiner Stärke. 
 
Phil. 2, 5 
Ein jeglicher sei gesinnt, wie Jesus Christus auch war. 
 
Phil. 3, 10 
Ich möchte ja Christus erkennen und die Kraft seiner Auferstehung. 
 
Kol. 3, 17 
Und alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles in dem Namen des 
Herrn Jesus und danket Gott, dem Vater, durch ihn. 
 
1. Thess. 4, 3 
Denn das ist der Wille Gottes, eure Heiligung. 
 
1. Thess. 5, 23 
Er aber, der Gott des Friedens, heilige euch durch und durch. 
 
1. Tim. 6, 12 
Ergreife das ewige Leben, wozu du berufen bist. 
 
1. Petrus 3, 9 
Ihr seid dazu berufen, daß ihr den Segen ererbet. 
 
1. Petrus 5, 7 
Alle eure Sorgen werfet auf ihn; denn er sorget für euch. 
 
1. Joh. 1. 7 
Das Blut Jesu Christi, seines Sohnes, macht uns rein von aller Sünde. 
 
1. Joh. 2, 17 
Die Welt vergeht mit ihrer Lust; wer aber den Willen Gottes tut, der bleibt in Ewigkeit. 
 



1. Joh. 3, 1 
Sehet, welch eine Liebe hat uns der Vater erzeiget, daß wir Gottes Kinder sollen hei-
ßen. 
 
1. Joh. 4, 19 
Lasset uns lieben, denn er hat uns zuerst geliebt. 
 
Hebr. 10, 35 
Werfet euer Vertrauen nicht weg, welches eine große Belohnung hat. 
 
Hebr. 13, 9 
Es ist ein köstlich Ding, daß das Herz fest werde, welches geschieht durch Gnade. 
 
Hebr. 13, 21 
Der Gott aber des Friedens mache euch tüchtig in allem Guten, zu tun seinen Willen. 
 
Jak. 5, 11 
Der Herr, dein Gott, ist barmherzig und ein Erbarmer. 
 
Offenb. 2, 10 
Christus spricht: sei getreu bis an den Tod, so will ich dir die Krone des Lebens ge-
ben. 
 
Offenb. 22, 13 
Jesus Christus spricht: Ich bin das A und das 0, der Erste und der Letzte, der Anfang 
und das Ende. 


